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Rechtliche Grundlagen

o Verträge von Amsterdam 1997

o Vertrag von Lissabon 2009

o Charta der Grundrechte 

Inhaltliche Schwerpunkte

o Erwerbsarbeit

o Frauen in Führungsetagen

o Abbau von Geschlechterstereotypen

o Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen

Europäische Union
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o Gründung: 2006

o Gender Equality Index

o Gender Mainstreaming 

Plattform

EIGE

3/1127.06.2016



o 2012 – 2013: Bestandsaufnahme Gender Training in der EU

o gute Praktiken (Ö: u.a. Gender Budgeting WS Bundes- und
Landesverwaltung)

o Konferenz zum Thema "Gender Training in der EU" im November 2012
in Vilnius

EIGE Studie zu Gender Training
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o Gender Mainstreaming Grundlagen

o 5 Regierungsbeschlüsse 

o 2011: Handlungsbedarf bei Inanspruchnahme von Gender Schulungen

o Gender Budgeting Grundlagen

o Bundesverfassung: 

o Art. 13 (3) „Bund, Länder und Gemeinden haben bei der Haushaltsführung 

die tatsächliche Gleichstellung von Frauen und Männern anzustreben“

o Artikel 51 Abs. 8 B-VG „Bei der Haushaltsführung des Bundes sind die 

Grundsätze der Wirkungsorientierung insbesondere auch unter 

Berücksichtigung des Ziels der tatsächlichen Gleichstellung von Frauen 

und Männern, der Transparenz, der Effizienz und der möglichst getreuen 

Darstellung der finanziellen Lage des Bundes zu beachten."

Österreich
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Bundeshaushaltgesetz 2013 

Jedes Ministerium hat 

o ein bis 5 angestrebte Wirkungsziele, davon mindestens ein 

Gleichstellungsziel zu definieren

o Maßnahmen zur Erreichung der Wirkungsziele anzugeben, 

davon mindestens eine Gleichstellungsmaßnahme

o Indikatoren zur Erfolgsmessung anzugeben

Gender Budgeting
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Gender Budgeting im 

gesamten 

Budgetkreislauf!



Erhebung Gender Mainstreaming in der Aus- und Weiterbildung 
im Bund 2012

Grundausbildung

o Gutes Angebot, Bedarf nach Standardisierung

Führungskräfteschulung

o Top-down-Ansatz

o Nutzen

o Verpflichtung (Teilnahme, Umsetzung rechtlicher oder 
politischer Vorgaben)

Gender Schulungen
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GB Blog – Wissen schaffen, Wissen 

verteilen, Wissen vernetzen
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- Idee: UAG 3 

IMAG GMB

- ZG:

ExpertInnen,

Interessierte 

Öffentlichkeit



Ziele:

o Wissen sammeln

o Wissen verteilen

o Neue Zielgruppen erreichen 

o International auftreten

o Öffentlich auftreten

o Mit dynamischen Auftreten und 
Sprache ein „trockenes“ Thema 
attraktiv machen

o Synergien durch Verlinkungen

GB Blog
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Konzept:

o Mélange aus Webseite 
(statisch) und Blog 
(dynamisch)

o ExpertInnen-Statements

o FAQ (u.a. „Was ist das?“, 
„rechtliche Grundlagen“, 
„institutionelle Entwicklung“, 
„Glossar“, „Beispiele“, etc.

o Blogeinträge (Fachartikel, 
internationale Interviews)

o News + Coming up

o Literatursammlung
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Danke für ihre Aufmerksamkeit!

Weitere Informationen auf www.imag-gendermainstreaming.at

http://www.imag-gendermainstreaming.at/

